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angeschlossen. Die Relaisansteuerung erfolgt aus Platzgründen auf der 
Treiberplatine. Am

 Ausgang des Brückengleichrichters erhalten w
ir eine 

Gleichspannung von ca. 320
V, die über den Übertrager TR300 auf den 

Drain-Anschluss des Schaltregler-ICs (IC300) gelangt. Die Kondensato-
ren C301 und C302 übernehm

en die Glättung und Siebung der gleichge-
richteten W

echselspannung.
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Bild 2: Netzteilplatine

Das kom
plexe Schaltregler-IC (IC300) beinhaltet 

alle w
esentlichen Stufen eines Schaltnetzteils. Neben 

dem
 integrierten Leistungs-M

OSFET, der als Schalter
arbeitet, sind hier auch alle Regelungs- und Sicher-
heitsfunktionen vorhanden. Die über die Prim

ärw
ick-

lung liegende Reihenschaltung von D300 und D301 
dient zur Begrenzung von Gegeninduktionsspannun-
gen und C303 unterdrückt Im

pulsspitzen.
Das IC erhält seine Versorgungsspannung über eine

interne Strom
quelle aus dem

 Drain-Anschluss. Sobald 
derinterne

132-kHz-Oszillator schw
ingt, w

erden
alle

internen Stufen aktiv und der FET-Schalttransistor 
beginnt zu schalten. Eine interne Regelung, die über 
den externen Feedback-Anschluss gesteuert w

ird, 
sorgt für die Begrenzung des Drain-Strom

s, w
orüber 

auch die Regelung der Ausgangsspannung erfolgt.
Die an der Sekundärw

icklung anliegende Ausgangs-
w

echselspannung w
ird m

it D302 gleichgerichtet und 
die Elkos C306 und C308 sorgen für die erforderliche 
Glättung und Pufferung, die Spule L300 dient zur Stör-
unterdrückung.

Über den Optokoppler IC301 erfolgt eine Rück-
kopplung von der Sekundärseite auf die Prim

ärsei-
te, w

obei zw
ei Regelkreise bestehen. Zum

 einen die 
Spannungsregelung und

zum
 anderen

die
Überlast-

Strom
begrenzung.

Die Spannungsregelung erfolgt über die Diode 
D303, die den Katodenanschluss so ausregelt, dass 
am

 Steuereingang eine Spannung von 2,5
V ansteht. 

Dieser Anschluss w
ird über den Spannungsteiler R307 

und R308 gespeist. Die Schaltung ist nun so ausge-
legt, dass die Diode die Ausgangsspannung am

 M
ess-

punkt M
P304 auf 12

V ausregelt. 
Die Regelung erfolgt dabei über den Optokopp-

ler IC301. Die Diode verändert den Strom
 durch den 

Optokoppler so, dass sich 12
V am

 Ausgang bzw. 2,5
V 

an ihrem
 Steuereingang einstellt. Durch den Strom

 
durch die Optokoppler-Diode w

ird der Strom
fluss im

 
prim

ärseitigen Optokoppler-Fototransistor verändert.
Letztendlich w

ird die Spannung am
 Feedback-Pin 

(FB) des Schaltreglers IC300 so beeinflusst, dass der 
Schaltregler genau so viel Energie liefert, w

ie für eine 
Ausgangsspannung von 12

V erforderlich ist, d.h., die 
Ausgangsspannung ist som

it ausgeregelt.
Ohne Strom

begrenzung w
ürde die Schaltung auch 

unter Überlastbedingungen, d.h. bei einem
 Aus-

gangsstrom
 von m

ehr als 500
m

A, versuchen die Aus-
gangsspannung auf 12

V stabil zu halten und so das 
Schaltregler-IC und den Transform

ator überlasten.
Daher ist zum

 Schutz noch eine Strom
begrenzung vor-

handen.
Über 

den 
Shunt-W

iderstand 
(Parallelschaltung 

R302, R304) stellt sich eine dem
 Ausgangsstrom

 pro-
portionale Spannung ein und diese Spannung bildet 
w

iederum
 die Basis-Em

itter-Spannung des Transistors 
T300. Überschreitet die Spannung einen W

ert von 
ca. 550

m
V, entsprechend einem

 Ausgangsstrom
 von 

200
m

A, so steuert der Transistor durch und regelt 
über

die
Optokoppler-Diode,

w
ie

beider
Spannungs-

regelung, die Ausgangsleistung zurück. Dies hat dann 
zur Folge, dass die Ausgangsspannung bei zu hohem

 
Ausgangsstrom

 zusam
m

enbricht und eine Überlas-
tung der Schaltung som

it nicht m
öglich ist.

Technische Daten
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Treiberplatine
In Bild 3 ist das Schaltbild der Treiberplatine darge-
stellt. Auf dieser werden die für den Betrieb des Mi-
krocontrollers und die zur Versorgung der LEDs benö-
tigten Spannungen erzeugt. Auch befindet sich hier 
der zur Ansteuerung von Relais REL300 benötigte 
Transistor T200 samt Basisvorwiderstand R203 und 
ein Spannungsteiler für die Überwachung der +12 V 
von der Netzteilplatine.

Mit dem Schaltregler IC200 und den dazugehörigen 
Bauteilen C200 bis C208, R200 bis R202 und der Spule 
L200 wird aus den von der Netzteilplatine bereitge-
stellten +12 V die LED-Betriebsspannung von +4 V er-
zeugt. Die für die restlichen Komponenten verwende-
te Spannung von +3,3 V wird dann wiederum aus den 
+4 V mittels eines Linearreglers (IC201) generiert.

Controllerplatine
Kommen wir nun zu der Controllerplatine, das dazugehörige Schaltbild ist 
in Bild 4 zu sehen. Die komplette Steuerung des HmIP-SCTH230 wird von 
dem Mikrocontroller U100 übernommen. Es handelt sich hierbei um einen 
Controller vom Typ EFM32G210F128. Mit dem Quarz Y100 wird vom Con-
troller ein Arbeitstakt von 24 MHz erzeugt, mit dem er nicht nur schnell 
arbeiten, sondern auch Timings bei automatischen Abläufen relativ ge-
nau einhalten kann. Über die Schnittstelle TP110 wird der Controller im 
Werk mit dem Bootloader und der Applikationsfirmware versehen. Per 
Funk lässt sich Letztere später im laufenden Betrieb aktualisieren. Für 
die Funk-Kommunikation ist der Controller per SPI-Schnittstelle mit dem 
Transceiver-Modul A100 verbunden. Der über die I2C-Schnittstelle ange-
schlossene nicht flüchtige EEPROM U101 speichert die einprogrammier-
ten Daten für die Verknüpfung mit anderen Homematic IP Komponenten, 
sodass die Daten (Profile) auch nach Wegfall der Versorgungsspannung 
erhalten bleiben.
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Bild 3: Treiberplatine

Geräte-Kurzbezeichnung: HmIP-SCTH230
Versorgungsspannung: 230 V/50 Hz
Stromaufnahme: 5 A max.
Leistungsaufnahme Ruhebetrieb: 0,55 W
Max. Schaltleistung: 1150 W
Lastart: Ohmsche Last
Relais: Wechsler
Leitungsart und -querschnitt: Starre und flexible Leitung 0,75 bis 1,50 mm²
Installation: Nur in Schalterdosen (Gerätedosen) gemäß DIN 49073-1
Schutzart: IP20
Schutzklasse: II
Umgebungstemperatur: 5 bis 35 °C
Funk-Frequenzband: 868,0‒868,6 MHz

869,4‒869,65 MHz
Max. Funk-Sendeleistung: 10 dBm
Empfängerkategorie: SRD category 2
Typ. Funk-Freifeldreichweite: 230 m
Duty-Cycle: < 1 % pro h/< 10 % pro h
Abmessungen (B x H x T): 71 x 71 x 54 mm (ohne Rahmen)

86 x 86 x 54 mm (mit Rahmen)
Tiefe Unterputz: 32 mm

Gewicht: 125 gTe
ch

ni
sc

he
 D

at
en
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Bild 4: Controllerplatine

Sensorplatine 
Auf der Sensorplatine (Bild 5) sind die Sensoren, 
Taster und LEDs untergebracht. Der CO2-Sensor vom 
Typ Sunrise von Senseair wird wie der Temperatur-/
Feuchtesensor SHT20 über die I2C-Schnittstelle ange-
sprochen. Ebenfalls ist der LED-Treiber U200 über die 

I2C-Schnittstelle angeschlossen, dieser steuert die auf den LED-Platinen 
befindlichen fünf LEDs für die CO2-Konzentrationsanzeige. Der Wider-
stand R207 definiert den maximalen LED-Strom. Der Taster S200 ist die 
Systemtaste und ermöglicht einen Werksreset des Aktors. Bestätigungs-
signale werden dabei über die Duo-LED DS205 neben dieser Taste ange-
zeigt, die später dann den Tasterstößel erleuchten.
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Bild 5: Sensorplatine

Gehäusedeckel HmIP-SCTH230 eQ-3, bedruckt 
Gehäuseunterteil HmIP-SCTH230 eQ-3, bedruckt 
Isolierplatte 
Gewindeformende Schrauben, 1,8 x 6 mm, 
Schraubenschlüssel (Innensechsrund) T6 
Senkkopfschrauben für Unterputzdosen, 3,2 x 15 mm 
Senkkopfschrauben für Unterputzdosen, 3,2 x 25 mmG
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Gehäuseunterteil HmIP-SCTH230 eQ-3, bedruckt 
Gehäuserahmen, weiß, bedruckt 
Gehäusefrontteil 
Lichtleiter, bedruckt 
Schaumstoffblock, schwarz 
Andruckstreifen, selbstklebend
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Weitere Infos:

[1] Gesundheitliche Bewertung von Kohlendioxid in der Innenraumluft:
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/pdfs/kohlendioxid_2008.pdf

[2] NDIR-Messverfahren für CO2: https://de.wikipedia.org/wiki/Nichtdispersiver_Infrarotsensor
Die Nachbauanleitung finden Sie im ELVshop bei der Artikel-Nr. 155645 im Downloadbereich.
Alle Links finden Sie auch online unter: de.elv.com/elvjournal-links




